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Herren Kreisliga

TTC Gemmingen : TTV Eschelbronn 
Freitag, 25.11.2022, 20:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTC Gemmingen in der Herren 
Kreisliga

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Gemmingen, als Alan
Tzschach sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV Eschelbronn
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Immo Grab, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Leyrer /
Liber gewannen gegen Özcan / Weiss mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Ohne Satzgewinn für Ortner / Tzschach verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Grab / Ludwig. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verloren Holaschke / Plahm
beim 11:6, 9:11, 11:1, 11:5 gegen Arlier / Weiss und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Freddy Ortner bekam es nun mit Peter Ludwig zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Freddy Ortner am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Nichts auszurichten hatte Tim Holaschke bei seinem 0:3 gegen Immo Grab, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht einen
Satzgewinn überließ Alan Tzschach seinem Gegner Aydin Arlier beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht einen Satzgewinn überließ Dejan Liber
seinem Gegner Hakan Özcan beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Steffen Plahm gegen Marco Weiss. Da gab es nichts
zu rütteln. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Silas Liber letztlich parat, um sich gegen
Manuel Weiss durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TTC Gemmingen und des TTV Eschelbronn in die Box. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Freddy Ortner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Immo Grab ab Ballwechsel 1. Das
Einzel zwischen Tim Holaschke und Peter Ludwig endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Alan Tzschach kam mit der Spielweise von
Hakan Özcan am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie,
die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Gemmingen nun ein Punktekonto von 11:5 Punkten auf,
während der TTV Eschelbronn vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022 gegen den TTV
Rohrbach II ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Gemmingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2022 gegen den VfB Epfenbach.

 Statistik:
 TTC Gemmingen
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Doppel: Leyrer / Liber 1:0, Ortner / Tzschach 0:1, Holaschke / Plahm 1:0 
Einzel: F. Ortner 1:1, T. Holaschke 1:1, A. Tzschach 2:0, D. Liber 1:0, S. Plahm 1:0, S. Liber 1:0 

 TTV Eschelbronn
Doppel: Grab / Ludwig 1:0, Özcan / Weiss 0:1, Arlier / Weiss 0:1 
Einzel: I. Grab 2:0, P. Ludwig 0:2, H. Özcan 0:2, A. Arlier 0:1, M. Weiss 0:1, M. Weiss 0:1


